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senden rItdie eıgenen renzen
schen Blick, dıe Erfahrung Anspruchs ob
jektiver Gegebenheiten, dıe spröd sachlich
Sprache hat ihm Nfier- und überschwellig„Zwei Ansıchten
und darın darf als exemplarıischer Vertreter

U we Johnsons Roman der Generatıon gelten dıe Zeıit ab-
9 der Geist der eıit geformt. Warum

Der dritte Roman 1ST für jeden Autor ein est- Abs beim gewohnten Gang ber di
fall Er zahlt nıcht mehr en Anfängern. Gleise den Tod fand, ann nıcht eindeutigfest-
Die Schwächen Erstlings sıeht INan ı:hm gestellt, allenfalls mutma{fßend eingekreist WEeI-
nımehr nach War ber schon der Ent- den Dıie Findung der Wahrheit wırd zentrales
wurf stark und zehrte der Z W eıtfe noch VO epısches Problem. Es bestimmt die epische Me
ersten der dritte verlangt den Beweıs form- thode Wer Achim IS PTOMINECNTEF Radrenner
stauender raft Der „angekommene Autor Ostdeutschlands, Mitglied der Volkskammer
wırd gefordert Dıie Erwartungen se1iner Ge- schon zweımal biographisch vorgestellt
meınde richten sıch auf Thema, Sprache, Form, populär-tendenziös verdeckt eigentlich War

den gefestigten Stil Sprachliche Eigenheiten, kann auch der westdeutsche Journalist Karsch
die 1iNNECTE Notwendigkeıt des erzählerisch Kom- angestrengter Milieu- un Ortsuntersu-
plizierten werden VO  $ den Kritikern chung, persönlicher Beobachtung des „Helden
geprüft. un treundschaftlicher Verbundenheit IN1L ıhm,

Uwe Johnson wurde MT seinem ersten Ro- nıcht herausfinden. Dıie Barrıere des Nicht-
INan Mutmaßungen ber akob“ nıcht Durchschaubaren er weIlst sıch als stärker als all
1Ur die bestandene Pflichtübung der Technik eingestellten Spiegel Wıiırd auch die flächige
modernen Erzählens, sondern auch der Preıs Ansıcht der beiden ersten Bücher ber chı
für 1Ne€e stark vorgetragene und originelle Kür zurückgedrängt, die arteı dienliche Fıxierung
VO der Jury der Kritiker Richter zuerkannt. überwunden, die eindeutigen Motiıve der Hand-
Mutmaßungen wurde als Schlüsselwort tür lung, Grund, Grenze un die SCNAUEC Rıchtung

ine bestimmte Darstellungs- un Sehweise gC- der Gestalt können nıcht aufgezeigt werden.
NOMMCN, VO' den literaris  en Maklern aut Zustandekommt die „Beschreibung Be
den Markrt9 als modisch verkauft ach schreibung“ WIEC der Roman zuerst heißen oll-
Kriegs- Nachkriegserzählung und Wohlstands- Direkte Beschreibung se1 episch nıcht mehr
kritik WAar das zweigeteilte Deutschland über- möglıch wurde gBESAZT. Beschrieben werden
dies C1M Thema Auch Johnsons zweıter könne LUr der Versuch der Beschreibung Achims,

ahnlich WIC der P Thomas Mann nıcht di-veröftentlichter Roman, ADaSs dritte Buch ber
chim (1962), hing sıch die Fersen dieses rekt erzählte, sondern den Vorgang des Er-

der Bundesrepublik literaris lange und zählens, sıch analog gesprochen, die Er-
beinah entkommenen Themas der beiden zählung Erzählung 1elt. Johnsons Er-
Deutschland iıhrer wachsenden Entfremdung, zähler weiß vergleichsweise WEN1ISCI als die Er
des Sıch nıcht mehr Verstehens Nıcht mehr die- zähler bei Böll; Grass der auch Walser In
gleiche Sprache Sprechens, Kaum mehr sich - dem Bericht Berliner Stadtbahn“ schreibt John-
Suchens Dem 1934 Pommern geborenen, SON : „Der Verfasser collte nicht verschwei-
1959 ach Westberlin übersiedelten Autor wuchs SCH, daß Informationen lückenhaft sind

und ungeNau Dıies eingestehen kann er, —-das Schicksal der Teilung die Haut.
Die Erzähltechnik des beschränkten Bewußfßt- dem Auffassung des Geschehens mMI1t

und beschränkten Sehweise, nıcht dersEINECT Personen vergleicht und relativiert,
Nur der dargestellten Personen, sondern auch indem ausläft, W as nıcht WI1Issen kann
des darstellenden Erzählers, hat Johnson mMit indem nicht für Kunst ausgibt,
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noch eine Art der Wahrheifsfifldüng ist.“ 1 Bau der Mauer (er beganfi August)
Johnson beschreibt behutsamer, SParsSamcer, machte ihnen dıe Verbindung bewußter, die

als die Genannten, kommt hne Orn- VO außen auferlegte Trennung das Alleinsein
hupe, ohne den agressıven Schwall, hne über- Z unfreiwilligen Erfahrung.
zogenen richterlichen Anspruch aus Der Macht- Ihren Stadat; „den F3\ und wunderlichen
und-Ohnmacht-Geste: werde Euch Lehrer“ (62); konnte weder gänzlich VCI-

SCH, euch Herren Väter, u: Ch Herren Politiker, stehen och schlechthin ablehnen. Sensibel wahrt
euch Herren der Wırtschaft, euch beamteten S1e sıch die Chance ihrer Jjugendlıchen Freıiheit,
Pastoren, hat der Schriftsteller ohnson ent- angSESTIrCENS' dıe innere Selbständigkeit Den
Sagt. Die Ungebärde fließt iıhm nıcht 1N den usweIls ZUr möglichen u  C den ihr eine
Satz Westberliner Freundin zusteckt, 71bt S1e die-

Johnsons Jüngster Roman tragt den Titel SCTIMN Zeıtpunkt noch 7zurück. „Ihre Angelegen-
„Zwei Ansıchten“ Der Vertasser 1St bei „Se1l- heiten nıcht 1n Ordnung. S1e WAar mıt
nem Thema geblieben „Ansıichten  « meınt hıer nıcht 1mM Reıinen. Ihr Jüngster Bruder War

nıcht W1e 1n Bölls „_Ansichten eines Clowns“ nıcht versorgt” (63) Eın ıfuses Schuldbewußt-
se1n treibt nach Berlin in die ähe derden bitteren Auswurf der eigenen Meınung 1n

einer die Welrt verfremdenden Klage. „Ansich- Mauer. Aber sucht mehr die Spur se1nes VOCI-

ten  e bezeichnet die mehr impliziten als berede- orenen Autos als die Begegnung mMIt der
ten Standorte der beiden Hauptfiguren, die Freundin VO  a} drüben Spater wıird ihm VO

deren Seh-, Wunsch- und Denkweise bedingen. westdeutschen Geheimdienst mitgeteilt, ein Jun-
Es siınd dies der westdeutsche Pressefotograf SCr Mannn aus Süddeutschland habe sıch seines

und dıe ostdeutsche Krankenschwester Sportwagens bedient, mMi1t seiner Ostberliner
Er arbeitet tür die Zeıtung einer holsteinischen Verlobten den Schlagbaum untertahren. Der
Kleinstadt; S1e LUL Dıiıenst 1n einem S  CN- Wagen Z1ng kaputt. Doch überwies der Vater
schaftlichen Krankenhaus Ostberlins. Er wurde des jungen Mannes dem Geschädigten einen
1 August 1961 fünfundzwanzig Jahre alt, s1e Scheck tür eiınen Wagen des Jeichen
bald einundzwanzı1g. B.s Eltern S1IN: veschie- Typs. Der Sportwagen 1St B.s Dingsymbol. Die
den D.s Vater 1St als Kriegsverbrecher ZESLOF- Krankenschwester kennt keine Dingfixierung.
ben besafß einen aufwendigen Sportwagen Schon früh erkennt INa  - „Falkensymbol“ und
ausländischen Fabrikats, kam nach Westberlin. novellistische Folgerichtigkeit —: die beiden Wer-

Auch stieg Ööfters 1n Westberlin ab Dıiıe bei- den nıcht zusammenfinden, solange se1in
den lernten sıch kennen. Das War 1mM Januar „Dıng“ nıcht entidolisiert der s1e siıch nıcht
1961 VOrTr dem Bau der Mauer. „hatte mMi1t ZU Dıing „bekehrt“.
dem Jungen Westdeutschen angefangen, Die gerat in ine innere Krise. Was ihr
ine 1ebschaft, 1ne Bändelei, i1ne Woche, eın VOTr der Mauer halbwegs verständlich schien,
Verhältnis, einen Anfang, sS1e wufßte das Wort WIr c5 immer wenıger. Schon hatte iıhr Jüng-
nıcht und nıcht warum“ (13) Der wesentliche sSter Bruder gehandelt Ihm WAar die
Unterschied zwischen beiden wırd bereits sicht- nach Bayern gelungen. ASıe wich jetzt Aaus VOLr
bar versucht, sıch klar werden ber die Eıntällen, VOT denen sS$1e nıcht hätte zurück-
eigene Sıtuatıion, das Wort finden für die treten können, auf der Hut, der Flucht VOTLT

Bedeutung des Geschehenen. B.s ohnehin be- dem Entschluß Eıner Kranken-
S  eidenes Denkbedürfnis hat der Sportwagen schwester A4AUS ıhrem Kombinat gelang die Flucht

sıch SCZOHCNH, ZUEerst der Kauf, dann die rol- nach Westberlin. „Manchmal 1n der Diäimme-
lende Vorstellung, danach das Abhandenkom- Iungs, 1ım abnehmenden Licht, das jetzt jeden
iNnen. Daß sıch beide 1im März erneut trafen, Tag früher VÖO)  3 Hausschatten, Nebelnetzen VeEeI-

stellt wurde, ware sSie (1 die bedenken-kam nıcht Aaus Leidenschaft oder Liebe YSt der

In Merkur 1961, 7373
los miıtgegangen, hätte einer S1e an;  ber die Gren-

Frankturt: Suhrkamp 965 243 8 Lw 16,—. bringen wollen, intach A4US$S Überdruß, hne
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viel Hoffnung, sıch Zzu verbessern“ (127). Sie „gerne Zur Freundin gehabt“ (240 £.) „Derwartete vergeblich auf den jungen Befreier, der Form alber, und weil die Wırtin ıhr zugeredet
sıch gerade ine eue Liebschaft genüßlich durch hatte, esuchte S1Ce den jungen Herrn 1mM
die Sınne gehen 1eß Eıne Erinnerung das Krankenhaus Sie dachte nıcht daran, Berlin K

Liebesversprechen, das der gegeben hatte, aufzugeben. Sie hielt sich nıcht lange AU
das dumpfe Gefühl, » habe S1e 1mM Stich DC- Der Tıtel des Romans will uns nicht recht
lassen“ (131 e äßt ErNeut nach Berlin flie- überzeugen. Denn es andelt sıch zugleich
SCH. Da aAulerdem hat bisherigen wenıger und mehr als „Zweıl Ansıchten“, nam-
Holstein, versucht einen Wohnungswechsel. lich Wel Sehweisen, Standorte, wel We1-
In Berlin erweıst seıne Anhänglichkeit einer SCH des Daseıns, geze1gt, WwW1e bisher immer bei
Kneipe, die sıch als Zentrum für Fluchthelfer ohnson, jugendlichen Menschen In wırd
herausstellt. Statt erkennen und andeln, gerade der Mangel einer „Ansicht“ geze1gt. Er
traumt die Ahnlichkeit der jJungen Wırtin hat SHUr 1ne Sehweise. S1e 1St eın menschlıch
mIiIt der Krankenschwester, treibt in sentimen- noch ungeleistetes Sehen Eıne Ansicht ware be-
tale Betrunkenheit. Eınen Duselbrief die reits Frucht der Auseinandersetzung, An-
äßt der „ UHStietLE und zertahrene“ Liebhaber e1gnung OFraus, schließt den Versuch einer — AD E
aut dem Thekenbrett liegen. Indes die Suche nıgstens teilweisen Interpretation der eigenen
nach Fluchthelfern „Nnıcht mehr als halbherzig Erfahrung e1iIn. Sıe bildet sich 1n Der Titel
betrieb“, ergriff die Junge Wırtin VO  3 sich 2uUS$ ließe sıch in dieser Erzählung doch wohl DUr

die Inıtiative, knüpfte die Verbindung. Die vertreten, WeNnn der Erzähler dem Leser „ZWel z

AaNtLWOrtet ihrem mutmaßßlichen Befreier: „hilf Ansi  ten  < bieten wollte, W 1e€e 9888  - jemand,
mMır rüber, ich wiıll jetzt kommen.“ WIr, WwWwe1l Ansichtskarten zeıgen kannn

Da ber der Erzähler als ausdrücklicher Ver-Durch Studenten aßt die Wıiırtin den Flucht-
plan aushecken. Als Touristin Mit Öösterreich1- mıiıttler sich weitgehend zurückzieht und 1n die
schem Paß ol über Kopenhagen ausreıisen. Perspektive seiner Figuren eintaucht, 1St auch
Der junge Herr kann nıcht einmal die nOt1- dieser objektive Wortsinn VO:'  ; „Ansıchten“
SCH Geldmittel bereitstellen. Welche Ironie! Er nıcht recht möglich
wird sich bald einen Sportwagen kauten In der Anlage des Romans Westhandlung
Eın Märchenmotiv TOLLET den Fluchtplan „Die Osthandlung und Osthandlung
kriegt die Jubiläumsnummer. Machen WIr Westhandlung setzen lag die Gefahr der
ıhr Freifahrt“, grofßsmütig der gewerb- Schablone, der Schwarzweiß - Kontrastierung,
ıche Helter Das Anwachsen der Angst eın Erzählen 1ın Satz und Gegensatz. ohnson
1n und die endliche Flucht gerat Johnson 1St iıhr 1Ur zZu Teil ENLIZSANSECN. Hıe ohl-
und das 1St ungewohnt bei ıhm geradezu standsnıchtsnutz und zielloses Verplempern des
spannend. Zur gleichen Zeıit holt sıch in Lebens dort sozial-tätige Maıd un: kritische
Stuttgart seinen Sportwagen direkt VO: Zielstrebigkeit: das 1St eın einfaches Gegen-
Werk Er fährt auf der Autobahn nach Ham- beın problemloser, unnuancierter Nen-
burg ZU Flugplatz, die VO  o Kopenhagen NCer, zumal WL mi1t Wwe1l1 geist1g unerwach-
eintreftende 1n der Welt eindru:  S- Menschen besetzt wird. Die jJunge 1st
voll empfangen. So ungefähr könnte ein dem Autor anschaulicher gelungen als Gesine
Magazınroman enden. Johnsons Erzähler 1r0- 1N den „Mutmaßungen“ und Karın 1m ADFrit-
nisiert den Wohlfahrtshelden abermals. Statt ten Buch ber chım“ Ihre Gestalt trıtt, 1MmM

Gegensatz der VO'  ; B3 Aaus einem stark gC-Renommiersteg des Flugplatzes aßt ıhn
}miıt Gehirnerschütterung 1mM Krankenhaus lan- Zzeichneten Arbeıitsmilieu. Leider sind un:

den. Die „Heldin“ fliegt allein 1n ıhre Stadt; (Stehen die Inıtialen für DDR und Bundes-
„den beiden Berlin“. Da artetie auf die republik?) VO'  - vornherein ungleich, als daß
ine jJunge rotblonde Person, hielt s1e die s1ie zusammenfinden könnten. Deshalb ent-

Schultern Die hätte ihre Betreierin behrt ıhr Verhältnis durchgehend einer inneren
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Man fragt sich, WI1Ce dieser „schwärmerische“ mıiıt Roman 1ı alten of Nnur noch
„romantische v} „zerfahrene“ „wehleidige“ die außere Aufmachung. 50 1ST beispielsweise
„UNSTETLE Arbeitsplatz und Mädchen wech- auch W ds5 klassischer Epoche die Novelle
selnde, unkontrolliert sıch vollaufen lassende auszeichnet das Fragmentarische, dıe Konzen-

IN1T dem klugen, idealısierenden, instinkt- tratıon auf kurzen Zeitabschnitt, auf den
begabten und weithin kritisch eingestellten dramatischen Durchbruch vollständiger
Mädchen überhaupt Kontakt finden konnte. Entwicklung), geradezu C1M Charakteristikum
Ist D.s gelegentliche Schwäche für des Romans geworden A Roman und Er-
kontrollierten Überfluß des Gefühls die Kon- zählung wachsen sıch CINC, nach her-
aktstelle? Warum hat der Autor s1ie dann nıcht ömmlichen Begriften, CcCue epische Gattune
Z epischer Spannung, ZU Aufbau Per- Züge VO beiden.
{9)  3 Problematik genutzt? Warum hat sS1e der Sprachlich bezeugt Johnsons Erzählung die
Erzähler nıcht distanziert, W 1e alle Schwä- Seh- und Formkraft des Meısters. Gefahren der

b chen Bıs iıronisch dıstanzıerte? Den typischen Übertreibung des Prinzıps der Beschreibung
Jungen Bundesbürger dürfte der bieder nebu- und des gelegentlich Manıerilerten 1ST WEe1L-
lose Autojüngling vielleicht doch nicht vorstel- hın eENIZSANSCN Spuren unbeholfener Umständ-
len Die Tragık der Mauer stößt dıe beiden iıchkeit ZCISCH Nnur WECN1LSC Sätze. Im allgemei-
Hauptfiguren Aaus den genannten Gründen nen sSetftzen Wort und ar Fıguren und Dınge
keine Liebestragik Ihre Trennung mu{ NOL- SPaArsamıce Pragnanz ESCHNWAATIS Wenn der
wendig folgen. Der Prozeß der Klärung wırd Erzähler B.s luxuriösem Sportwagen den
durch die Mauer beschleunigt. S1e wirkt als „weıchen Zubiß der Türschlösser NOCTIETT, der

E: Katalysator. Für den Junscn Herrn ware der Taxıftfahrer seinem merkwürdigen AaSt
S16 Gegenstand der Bewährung, für Wll'd S1IC „über den Geldtaschenbügel hinterher sah“,
Miıttel der Erkenntnis und Grund der Ent- 15 das ursprünglich gesehen und for-
scheidung (wenn uch nıcht der einz1ge) Für muliert. D.s spatere Erinnerung wird

Hans Castorp Thomas Manns Zau- diıfferenziert beschrieben: Es War ber 16

berberg“ löste der Ausbruch des Weltkriegs den Erinnerung hne Hıntergrund rüchig und 115

Zauber des Berges. Daß der erlittene eclat den S19, WIC Lufteis, WI®E C1M Halbtraum, unbestän-
Jungen VO Zauber des Wagens und Bann dig Ein Meistersatz den Spaten
des Nebulosen befreit, scheint Aaus Johnsons September gcC  S verbindet Jahres-
epıischen Prämissen nıcht tolgen. Der Autor ZEI1L, Stadt, Stiımmung und Person. Die Gegen-
aßt den Durchgefallenen fallen. stände der außeren Welt behalten auch als Be-

Entgegen den beiden ersten Omanen wufßtseinsinhalte der Fıguren (solange SIC nıcht
Johnsons dritter Tıtelblatrt keine Gattungs- ironiıischer Perspektive SEZCIHT werden) ıhre
bezeichnung Die D die iıh als Fort- bewußtseinsunabhängige Wıiırklichkeit und ih-
SETZUNgSrOMAN abdruckte, sprach der Vor- CM objektiven Anspruch Heıne rühmte
ankündigung VO Roman“ Der Klap-» Goethes Prosa die Durchsichtigkeit, Ruhe, CD1-
PENLEXT des Buches spricht VO  - „Erzäh- sche Obyjektivität. Johnson 1STt auf NCUC, 1NVeLI-

lung Die Verlegenheit gegenüber der Gat- wechselbar persönliche Weıse auf dem Weg
tungsbezeichnung 1STt eutlich die Schwierigkeit solchem Stil Das Vorwiegen der Parataxe, dıe
nıcht NEU. Johnsons „Zwei Ansıchten sind syntaktische Reihung der Satze hne ursächli-

und viel C111 „Roman WI1C Goethes che Verknüpfung 1STt geblieben Hinsehen, Wıs-
Leiden des JuUunNnscCcnh Werthers oder Bölls An- scmı und Nıcht bıs iıns-Letzte-Wiıssen des Erziäh-

sichten Clowns Anderswo hat ma  -} da lers, Bewußfßtsein und mangelndes Bewulßfstsein

FAZ VO 174 1965 Um Erzählungen wWI1IeC Zeltner-Neukomm, Gerda Das Wagnıs des fran-
C  ;  A  X der 18 1965 lesen Wäfl, handelrt 6S sıch iıcht. zösıschen Gegenwartsromans. Hamburg (rde) 1960
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D für hn notwendi den 116 Sp sıch Fuür
Im Unterschied den beiden ersten Roma- sınd diese Jungen Figuren - Orerst

nen sind „Zweı Ansichten“ auch für den nıcht gewußten Willen desAutors - sehr erlösun
hart L  n Leser lesbar. Keın Puzzle-Spiel, bedürftig. Es ıhneneiıne n imensi

kein episches Stollensystem. Der Aufbau des ZUur menschlichen Exıistenz und ZU Dialog.
Romans ı1ST VO Einfachheit, die bei John- Paul Konrad Kurz
K{I8}  — S 1ST. Knappe Vorstellung der beiden
„Helden“ den beiden ersten Kapıteln, bün-

diges Zu-Ende-Führen er Handlung den
beiden letzten, dazwis  en ı Je reı1i breiteren Der claudelsche RaumKapıteln die Entfaltung der Welt, der die
‘Figuren leben, und die Entwicklung des Kon-
flikts Von den ehn Kapiteln sınd alle ungera-

Die Claudel Lıteratur, die bis her 4l

den VO her erzählt, alle geraden VO  w} ächtige Würdigungen un erbauliche rlä
rungen hervorgebracht hat, beginnt DU diher Im Aufbau 1ST das die außerste Gegen- Wege der wissenschaftlichen Kritik beschrZUuU Baustil! der Mutmafßungen und

Ort ten, das gewaltige Massıv des claudelscheder „Beschreibung Beschreibung S
Schaftens erforschen. Die Methode,ıne außergewöhnliche Verkomplizierung der

Vachon SC1HNCI Parıser Diıssertation verDarstellung des Beobachteten und VOoO Erzäh-
olgt hat, wendet WEe1l parallele un sıch eler Gewußten, hier eine außerordentliche Ver-
gänzende Verfahren das der Stilistik dieinfachung.Da der Autor VO „Zwel Ansich-

tenas epische Experiment hnlich hınter sıch Schlüsselworte agnOSZIENT und Material für die
ieß W 1e Schiller das dramatiısche nach den Darlegung der Grundthematik liefert, und

Räubern WIC 61 Kritiker me1INTe, WAare C1NC
der Psychokritik die Aaus der Erkenntn des
leitmotivischen Gedankenguts siıch den ganghübsche Mutmaßung, vorausgesetzt, dafß mMan

den Grunderlebnissen des Menschen, desweißß, WIC die Beobachtung schon be1 Schiller
Dıchters, des Christen schafft; Erlebnisse, dimehr nıcht ST1IMMT als sStimmt. Wır wünschten
ihrerseits den literarıschen schöpferischen Pro-dem Autor Johnson noch Cc1in episches zefß rückblickend beleuchten.Experiment, das die Tugenden des Schwierigen Der Autor der Zuerst Claudels JugendIM1T denen des Einfachen verbäiände Das vıiel

bedauerte, weiıl W 1e den eisten modernen Studienjahre ı Parıs Hand sowohl der VOor

Omanen uch Johnsons ersten eiden, VeEeI- kurzem erschienenen Biographien oder biogra
phischen Studien (Chaigne, Lesort, Guillemin)mifite Leser Behagen will sich „Zweı An- &.  Ü

sıchten wiederholt einstellen. Es wırd freilich als uch Benutzung VO unveröffentlich
ten Archivdokumenten eingehend darst lt)VO  3 ZU el fragwürdıgen Einfachheit
konzentriert Enquete auf die Werke deder Struktur und der Fıguren
ersten Schaffensperiode des DichtersWır zweıteln nicht, daß die Schule bald CIN1SC

Er berücksichtigt das okabular, dieKapitel dieses Textes für sich entdecken WIr!
Bilder und Metaphern, die 5  I Ntierne dich-Die sympathische Mädchengestalt ihr Fleiß

ihre Flucht und die Entscheidung ZUT CISCNCIH
terische Struktur der Theaterstücke (Goldhaupt,
Dıie Stadt, Der Tausch, Die uhe des Tages,Exıstenz bıeten sıch Über dem JUhNSCNH Herrn
Marız Verkündigung, Mittagswende),der DichBundesbürger sehen WIT schon den padago-
tungen en, Dreistimmige Kantate, Corona

gischen Zeigefinger: Sehr ihr Jungens, das 1STt
Die Messe fernab) und der philosophisch

eın abscheulicher twen. S50 sollt ihr nicht
werden. Er 1ST der 'Tat ec1Nn abscheulicher Andre Vachon Le m: e l’espace dans ?0oeuvre
twen.Den Zeigefinger hat kaum mehr nOt1g. de Claudel Parıs Du Seuil 1965 4635
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